
Sommerfest und 50 Jahre Ruhesitz Wetterstein

Der Zeitpunkt hätte nicht besser 
sein können. Nach 2 Jahren Corona 
Pause konnten wir am 08 Juli end-
lich wieder unser beliebtes Som-
merfest feiern. Und das gleich als 
50 Jahr Feier! Die Vorbereitungen 
liefen schon lange im Hintergrund, 
Einladungen waren verschickt und 
auch in der AZ Hauptausgabe war 
über unser 50 jähriges Bestehen und 
dem geplanten Sommerfest zu lesen. 
Das Wetter konnte an diesem Freitag 
nicht besser sein. Dementsprechend 
viele Gäste strömten zur Feier. Wir 
freuten uns über die zahlreiche Teil-
nahme unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner von allen Bereichen und 
deren Angehörigen. Auch zahlrei-
che Anwohner, ehrenamtliche und 
ehemalige Mitarbeiter gaben uns 
die Ehre. Als erster Redner ließ 
Geschäftsführer Robert Krenn 50 
Jahre Wetterstein Revue passieren. 
Dem Anlass entsprechend über-
brachte 3. Bürgermeister Bernd 
Kränzle Glückwünsche der Stadt 
Augsburg. Und auch Sozialreferent 
Martin Schenkelberg war zu Gast. 
In seiner Rede dankte er den Pfle-
gekräften und allen Beschäftigten 

des Ruhesitzes Wetterstein für den 
unermüdlichen Einsatz für die ih-
nen anvertrauten pflegebedürftigen 
Menschen. Sowohl Martin Kränzle 
als auch Martin Schenkelberg beton-
ten den exzellenten Ruf im Viertel, 
den unser Ruhesitz genießt und wür-
digten den engagierten Einsatz von 
Robert Krenn als Geschäftsführer. 
Natürlich begrüßte auch Franz Funk 
in Funktion als Heimbeiratsvorsit-
zender die Gäste. Unter diesen wa-
ren auch die Vertreter der kath. Und 
evangel. Gemeinde, die Haunstetter 
Stadträte, sowie die Mitglieder des 
Aufsichtsrates der Rhuesitz Wetter-
stein gGmbH mit dem Vorsitzenden 
Baron von Wittken-Jungnik. 
Den gemütlichen Teil leitete das 
Blasorchester Königsbrunn mit 
flotter Musik ein. Schnell bildeten 
sich lange Schlangen an der Ge-
tränkeausgabe (Haustechnik!), am 
Grill- und Steckerlfischstand. Wir 
Mitarbeiter vom Wetterstein sorg-
ten dafür, dass unsere Bewohner 
mit Bier, Limo, Bratwürsten und 
Schweinshaxe versorgt wurden. 
Unterstützt wurden wir von den 
Pfadfindern vom Stamm weiße Rose 



anderes Grillgut konsumiert. An der 
Anzahl von ca. 400 Gästen lässt sich 
zum einen sehen, wie geschätzt der 
Ruhesitz im Stadtviertel ist und wie 
ausgehungert wir alle nach Zusam-
mensein und Festen sind. Wenn der 
Anlass dann noch ein 50 jähriges 
Jubiläum ist, umso besser. Und uns 
freute es sehr, unsere Bewohner so 
fröhlich zu sehen und ihnen endlich 
wieder ein Sommerfest im großen 
Stil zu bieten.
Schon während Ende des Festes, als 
sich unsere Bewohner in ihre Räum-
lichkeiten zurückzogen oder von uns 
begleitet wurden, bedankten sich 
viele für dieses überaus gelungene 
Fest und für das Engagement von al-
len, das hinter so einem Fest steckt. 
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Haunstetten, die beim Auf- und Ab-
bau und auch beim Getränke- und 
Spülbereich zuverlässig im Einsatz 
waren. Joachim Mrohs als Angehö-
riger spendete die Bratwürste. Das 
Blasorchester wurde von unserem 
altbekannte Käpt`n Glück mit sei-
ner Band schwungvoll abgelöst. Bis 
21.00 Uhr konnte man das Tanzbein 
schwingen, schunkeln oder einfach 
nur das Fassbier und gute Gespräche 
genießen. Insgesamt wurden 350 
Liter Fassbier und in „rauen Mengen 
Radler und Flaschenbier“, 110 Ste-
ckerlfische, 50 Grillhendl und noch 
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Einen Tag später teilte mir Heimbeirats-
vorsitzender Franz Funk folgendes mit: 
einige Bewohner sahen von ihren Balko-
nen aus, dass wir bis weit nach 22.00 Uhr 
noch alle Bänke, Tische und Essensstände 
aufräumten. Sie ließen ihren extra Dank 
für diese Leistung nach einem schon vor-
ausgegangenen Arbeitstag ausrichten und 
waren stolz, dass einfach alle, egal in wo 
sie im Ruhesitz Wetterstein ihren Arbeits-
platz haben, zusammenhalfen. Dem ist 
einfach nichts mehr hinzuzufügen. 
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